
Saarland

Begleitende Maßnahmen

Individueller Unterricht

Sport

Entspannungstechniken und Gesundheits-
förderung

Kreative Betätigungen

Lebenspraktische Tätigkeiten

Training sozialer Kompetenzen

Begleitende Fachdienste

Psychologischer Dienst

Fachdienst betriebliche Integration (FbI)

Medizinischer Dienst

Die begleitenden Maßnahmen dienen dem Erhalt
und der Verbesserung der bereits vorhandenen
Fähigkeiten und Kompetenzen unserer
Teilnehmer*innen. Sie bilden die Grundlage einer
ganzheitlichen Förderung.

BBB
Berufsbildungsbereich

Arbeiterwohlfahrt Landesverband Saarland e. V.
Teilhabe
Cäcilienstraße 17
66763 Dillingen-Saar
Tel.: 06831/767102
Fax: 06831/767108
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Unsere Standorte:

BBB allgemeiner Versorgungsauftrag
Cäcilienstraße 17
66763 Dillingen

BBB für Menschen mit seelischen Behinderungen
Berckheimstraße 6
66763 Dillingen

BBB im Atelier Kerativ
Für Menschen im Autismusspektrum
Schillerstraße 6
66740 Saarlouis

BBB allgemeiner Versorgungsauftrag
Zum Spießkopf 3
66709 Weiskirchen-Weierweiler

Ansprechpartner*innen:
Barbara Gawlita-Penninger
Leitung BBB
Tel.: 06831/769953-13 Mobil: 0151 147 889 29
Mail: bgawlita-penninger@lvsarland.awo.org
www.awo-saarland.de



BBB

Sie möchten eine berufliche Perspektive entwickeln?

Wir unterstützen Sie dabei!

Wir bereiten Menschen mit Behinderungen auf
geeignete Tätigkeiten in der Werkstatt für behinderte
Menschen oder auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt
vor.

In unseren Werkstätten und bei
Kooperationspartnern verfügen wir über ein
vielfältiges Angebot an Arbeitsmöglichkeiten, das Sie
bei und mit uns kennenlernen können.

Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir einen für Sie
passenden Weg ins Berufsleben!

Zielgruppen

Menschen mit seelischen Behinderungen

Menschen mit geistigen Behinderungen

Menschen aus dem Autismusspektrum

Ziele und Inhalte

Vorbereitung der Teilhabe am Arbeitsleben

Förderung der Persönlichkeitsentwicklung

Entwicklung beruflicher und lebenspraktischer
Fähigkeiten

Vorbereitung auf eine geeignete Tätigkeit in der
Werkstatt für behinderte Menschen

Vorbereitung auf eine Tätigkeit auf dem allgemeinen
Arbeitsmarkt

Ablauf

Aufnahme
Die Aufnahme erfolgt nach der Zuweisung durch den
zuständigen Rehabilitationsträger (Agentur für Arbeit,
Rentenversicherungsträger)

Eingangsverfahren

Das Eingangsverfahren dauert in der Regel
3 Monate. Alle Teilnehmer*innen müssen das
Eingangsverfahren durchlaufen. Es werden die
Interessen, Ziele und Fähigkeiten der
Teilnehmer*in festgestellt. Dies bietet die
Grundlage für die individuelle Förderplanung.

Berufsbildungsbereich

Der BBB dauert in der Regel 24 Monate.

Die Förderung im Berufsbildungsbereich baut auf
vorhandene Fähigkeiten und Fertigkeiten auf und
entwickelt diese weiter.

Wir bieten:

Förderung in kleinen Gruppen

Förderung arbeitsbezogener Fähig- und
Fertigkeiten

Kurz- und Langzeitpraktika in unseren
Werkstätten, auf ausgelagerten Arbeitsplätzen
und dem freien Arbeitsmarkt


